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von 30 Sekunden entsteht so ein 3,50x3,50 Meter 
breites und 1,70 Meter hohes Sprungpolster, das auf-
grund seines geringen Gewichtes von lediglich zwei 
Einsatzkräften in Stellung gebracht werden kann. 
Beim Auftreffen eines Körpers verformt sich das 
Schlauchgerüst und die Aufsprungfläche gibt nach. 
Nachdem das Sprungpolster wieder geräumt ist, 
richtet sich dieses für evtl. weitere Sprünge wieder 
auf. Aus einer Höhe von bis zu 16 Metern können hier 
Personen im Ernstfall hineinspringen. Diese Möglich-
keit wird aber nur im größten Notfall, wenn für die 
Leiter keine Zeit mehr ist, in Betracht gezogen.

 

Hintergrund:
Aus dem Fenster springende Personen, beispielswei-
se bei einem Brand, werden bei Feuerwehren allge-
mein schon seit über einem Jahrhundert mit einem 
Sprungtuch “aufgefangen”. Diese Rettungsmethode 
ist allerdings mit einem enormern Personalaufwand 
(16 Kräfte) verbunden und auch für die Einsatzkräfte 
nicht ungefährlich. 
Aus diesem Grund wurde in den 90er Jahren von der 
Deutschen Schlauchboot für Rettungsorganisationen 
ein Sprungpolster entwickelt. Dieses besteht aus 
einem Schlauchgerüst mit Spezialplanen, das mittels 
einer 300-bar-Druckluftflasche gefüllt wird und sich 
dadurch selbsttätig aufrichtet. Hierbei füllt sich der 
Innenraum des Schlauchgerüstes über seitlich ange-
ordnete Öffnungen mit Umgebungsluft. Innerhalb 

Kompakt verstaut am alten Platz im TLF 16/25.

In der heutigen Zeit bei Übungen undenkbar: Karl 
Post (Graise) springt Anfang der 1950er Jahre aus 
dem 3. OG des „Hotel lIllerhof“ in das Sprungtuch der 
Freiwilligen Feuerwehr Bad Salzschlirf

Neues Buch  „Fahrzeuge der Feuerwehr“ ist erschienen

Da unser im Dezember 2007 ausgeliefertes TLF 16/25 
eines der ersten Fahrzeuge auf dem neuen MAN TGM 
Fahrgestell war, hatten wir das Interesse des FdFw-
Verlages geweckt. Axel Johanßen war gerade an  
einer weiteren Auflage mit interessanten Fahrzeugen 
von Feuerwehren.

Dieser interessante Bildband und weitere Informati-
onen sind unter folgender Adresse erhältlich:

www.fahrzeuge-der-feuerwehr.de
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Tagesfahrt des Vereins an den Frankfurter Flughafen

Besichtigung der Flughafenfeuerwehr
Am 19. September machten die Vereinsmitglieder 
der Freiwilligen Feuerwehr einen Tagesausflug an 
den Frankfurter Flughafen, der wohl vielen in guter 
Erinnerung bleiben wird. Ob klein oder groß, von den 
Dimensionen des Flughafens und der dazugehörigen 
Feuerwehr war wohl jeder beeindruckt. 
Organisiert wurde diese Fahrt, zu der man zwei Reise-
busse benötigte, von Thorsten Dimmerling, dem an 
dieser Stelle nochmals recht herzlich gedankt sei.

Im Herzen Afrikas
Auf der Heimfahrt wurde dann noch einmal ein Halt 
am Frankfurter Mainufer gemacht. Hier hatte man im 
Restaurant „Im Herzen Afrikas“ Plätze reserviert, um 
sich einmal ein Bild von dem von Asmoron Teckie ge-
führten Lokal zu machen.

So kann man auf einen sehr schönen Tag zurück- 
blicken, dessen Highlights hier noch einmal fest- 
gehalten sind...
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In zwei Gruppen wurde die Besichtigung unter großen Sicherheitsvorkehrungen durchgeführt. Sogar das 
Gruppenfoto entstand unter Aufsicht...

Flugfeldlöschfahrzeug der Firma Rosenbauer
Von Bediensteten der Flughafenfeuerwehr gebaut. 
Ein Flugzeugmodell in Originalgröße für Übungen

Das etwas „andere“ Restaurant... ...im afrikanischen Stil.
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Brandschutzunterweisung  &  Verhalten im Brandfall

Ausbildung von Mitarbeitern örtlicher Hotels, 
Kliniken und Altenheimen
Im Sommer/Herbst 2009 wurden erneut Mitarbeiter-
innen und Mitarbeiter des Hotels aqualux, der  
TOMESA Fachklinik, des Hotels Badehof und des Haus 
Waldeck im Umgang mit dem Feuerlöscher geschult. 
Jeweils am vorangegangenen Abend wurde in einem 
theoretischen Teil das Verhalten im Brandfall und der 

Aufbau sowie die Funktionsweise eines Feuer- 
löschers erklärt. 
So konnten an acht Ausbildungsabenden insgesamt 
über 150 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ausge-
bildet werden, um im Ernstfall richtig handeln zu 
können.

Die Mitarbeiter/-innen des Hotels Badehof und des... ... Hauses Waldeck nahmen gemeinschaftlich teil.

Die Mitarbeiter/-innen des Hotels aqualux und der TOMESA Fachklinik
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„Löschi Vollstrahl“
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Ganz einfach bestellen über: 

www.feuerwehr-badsalzschlirf.de

Unser Zubehör-Tipp:
  Heissner ECO-Pumpe P 1100 E-00 

mit Energiesparmotor (11 Watt/h)
und verchromtem Gehäuse 
Infos: www.heissner.com

Mit Schlauchanschluss:
  1/2“-Anschluss zum Aufstecken 

eines Pumpenschlauches

Mit Liebe zum Detail:
  Norm-Feuerwehrstrahlrohr
  Norm-Feuerschutzanzug 

Der sollte am Gartenteich, im Schulungsraum, 
in der Kellerbar, bei der Gratulation oder der 
Ehrung nicht fehlen: Der neue  „Löschi Vollstrahl“. 
Er ist in einer Gemeinschaftsarbeit der Firma 
Heissner und der Freiwilligen Feuerwehr Bad 
Salzschlirf entstanden und ist ab sofort in einer 
ersten Aufl age von nur 50 Stück erhältlich. Eine 
weitere Aufl age ist in Planung und hängt vom 
Erfolg des Absatzes ab. 
An eine Teichpumpe angeschlossen reichert er 
das Wasser stets mit Sauerstoff an! Die Fische 
erfreuen sich an dem Sauerstoff-Schub und die 
„neidischen“ Nachbarn am Anblick des Zwerges. 
Er macht aber sicherlich auch als Präsent für 
verdiente Mitglieder oder in der Vitrine des 
Schulungsraumes eine gute Figur.

®

Herstellung:

HEISSNER GMBH
Schlitzer Straße 24
D-36341 Lauterbach

Ein Projekt von...

Entwicklung und Marketing:

Feuerwehr Bad Salzschlirf
www.feuerwehr-badsalzschlirf.de
D-36364 Bad Salzschlirf

€ / inkl. MwSt. 

und Versand

Material: 
Kunststoff 
ca. 50 cm

Höhe

Von Mitgliedern der Einsatzabteilung entwickelt, 
von der Firma Heissner aus Lauterbach produziert:

Löschi Vollstrahl, ein Kleiner Feuerwehrzwerg, der in 
seiner einmaligen Art bei jedem Feuerwehrmann 
einen Ehrenplatz bekommen sollte. 

Der Gartenteich ist nur ein schönes Beispiel . . .

Erhältlich ist er momentan in einer Aufl age von nur 50 Stück. Weitere folgen vieleicht.


